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Herren Bezirksklasse B Gruppe 6 Süd (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Nord)

SB Bayern 07 e.V. Nürnberg III : TSV Nürnberg-Fischbach II 
Donnerstag, 09.03.2023, 19:30 Uhr

Badersbach und Kißkalt in Einzel und Doppel ungeschlagen

Ohne größere Probleme den Sieg eingefahren - So könnte man den Heimerfolg des SB Bayern 07 e.
V. Nürnberg III im Spiel der Herren Bezirksklasse B Gruppe 6 Süd (Bayerischer TTV - Mittelfranken-
Nord) gegen den TSV Nürnberg-Fischbach II umschreiben, der nach 3 Stunden feststand. Das
Satzverhältnis von 28:14 zeigt beim deutlichen 8:2-Erfolg eindrucksvoll den klaren Spielverlauf.
Besonders gut aufgelegt waren an diesem Tag insbesondere Badersbach und Kißkalt die ihre Einzel
und auch ihr jeweiliges Doppel erfolgreich gestalteten.

Mit den Eröffnungsdoppeln ging es los. Enttäuscht über ihre 2:3-Niederlage gegen Krause / Scherer
waren Eisemann / Stiller, obwohl sie alles gegeben hatten. Mit einem Sieg im finalen fünften Satz
ging die Partie am Nachbartisch zu Ende. Badersbach / Kißkalt gewannen gegen Riedmann /
Schmuda von Trzebiatowski mit 3:2. Auch rückblickend war das eine wirklich spannende Partie. Die
Anzeigetafel zeigte nun ein 1:1. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Stark im
Hintertreffen war Thomas Eisemann nach einem Zweisatzrückstand, machte Stefan Scherer dann
jedoch noch einen Strich durch die Rechnung und gewann das Match noch mit 3:2. Die richtige
Taktik hatte Kai Stiller beim wenig später folgenden Erfolg in drei Sätzen gegen Jochen Krause von
Beginn an. Stephan Badersbach konnte im Spiel gegen Thomas Schmuda von Trzebiatowski einen
Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und gewann in vier Sätzen. Hans-Jürgen Kißkalt hatte
seinen Gegner Louis Riedmann beim deutlichen 3:0 insgesamt im Griff. Beim Stand von 5:1 gingen
die Spitzenspieler des SB Bayern 07 e.V. Nürnberg III und des TSV Nürnberg-Fischbach II in die
Box. Gekämpft bis zum Schluss hatte Thomas Eisemann in der Begegnung gegen Jochen Krause.
Jedoch musste er trotzdem ein 2:3 unterschreiben, so dass Eisemann aus der Außenseiterrolle
heraus, die er auf Basis der TTR-Werte innehatte, letztendlich nicht mit einem Erfolg überraschen
konnte. Probleme zu Beginn des Spiels musste Kai Stiller zunächst überwinden, bevor sein 3:1-
Erfolg eingetütet war. Sah es nach Verlust des ersten Satzes im Match gegen Louis Riedmann
zunächst nicht gut aus, so gewann Stephan Badersbach im Anschluss die Sätze zwei bis vier und
damit die gesamte Partie. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 7:2.
Hans-Jürgen Kißkalt konnte im Spiel gegen Thomas Schmuda von Trzebiatowski einen Siegpunkt
für die Mannschaft beisteuern und gewann in vier Sätzen. Ein unterm Strich einseitiger
Mannschaftskampf wurde mit diesem Einzel beendet.

Durch diesen Sieg hat der SB Bayern 07 e.V. Nürnberg III in der Saison nun 3 Saison-Siege, 11
Niederlagen bei 0 Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann am 20.03.2023
gegen die DJK Eintracht Süd Nürnberg bevor. Für den TSV Nürnberg-Fischbach II steht nach
diesem Ergebnis die Partie gegen die WLSG Nürnberg am 10.03.2023 vor der Tür, in das es mit
einem Punkteverhältnis von 9:13 geht.

 Statistik:
 SB Bayern 07 e.V. Nürnberg III

Doppel: Eisemann / Stiller 0:1, Badersbach / Kißkalt 1:0 
Einzel: T. Eisemann 1:1, K. Stiller 2:0, S. Badersbach 2:0, H. Kißkalt 2:0 

 TSV Nürnberg-Fischbach II
Doppel: Krause / Scherer 1:0, Riedmann / Schmuda von Trzebiatowski 0:1 
Einzel: J. Krause 1:1, S. Scherer 0:2, L. Riedmann 0:2, T. Trzebiatowski 0:2
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